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I. Allgemeine Bemerkungen 
 
Der Bund gewährt den Ländern aus dem Sondervermögen „Digitale Infrastruktur“ für die 
kommunale Bildungsinfrastruktur Finanzhilfen in Höhe von 5 Milliarden Euro. Im ersten An-
lauf wurden davon jeweils 50,00 Euro pro Schüler als pauschale Zuweisung den Schulträ-
gern im Jahr 2018 gewährt.  
 
Für weitere Investitionen in den Jahren 2019 – 2024 sind für die Gemeinde Sölden als Schul-
träger nach Antragstellung der Verwaltung 14.500,00 Euro Fördermittel gesichert.  
 
Digitalisierung im Bildungssystem Medien und informationstechnische Systeme prägen das 
Leben in allen Bereichen: Arbeit, Wirtschaft, Politik, Bildung, Gesundheit und persönliche 
Lebensgestaltung, um nur einige zu nennen. Technisch beruhen alle diese Entwicklungen 
auf dem Prinzip der Digitalisierung. Auch das Alltagsleben ist mittlerweile stark, und seit Be-
ginn der Corona-Pandemie noch mehr, von der Digitalisierung geprägt. Die Erfassung aller 
Lebensbereiche durch die Digitalisierung stellt alle Verantwortlichen des Bildungssystems vor 
große Herausforderungen. Die notwendigen Voraussetzungen müssen geschaffen werden.  
 
Durch das vom Land zum DigitalPakt Schule ergänzte Sofortprogramm erhält die Digitalisie-
rung an den Schulen einen noch höheren Stellenwert. Im Mittelpunkt steht eine umfassende 
Medienkompetenz der Schülerinnen und Schüler.  
 
In den Bildungsplänen spielt die Medienbildung eine zentrale Rolle und ist bereits als ver-
pflichtender Bildungsinhalt in allen Fächern der allgemeinbildenden Schulen, auch in den 
Grundschulen, verankert.  
 
Eine zunehmend große Rolle spielt die Anbindung der Schulen an das Internet. Bereits in 
den zurückliegenden Jahren hat die Gemeinde Sölden als Schulträger in die Digitalisierung 
der Schule investiert.  
 
Mit dem DigitalPakt Schule wollen Bund und Land für eine bessere Ausstattung der Schulen 
mit digitaler Technik sorgen.  
 
Damit wir als Schulträger an der richtigen Stelle investieren, muss die digitale Ausstattung 
einer Schule möglichst genau auf die unterrichtlichen Konzepte und die Bedingungen an der 
jeweiligen Schule abgestimmt werden. Damit kann erreicht werden, dass bei der Ausstattung 
die vorhandenen Medienkompetenzen der Lehrer und Schülerschaft berücksichtigt werden.  
Grundlage hierfür ist der Medienentwicklungsplan (MEP) unserer Grundschule, welcher den 
Grundsatz „keine Ausstattung ohne Konzept“ nachhaltig sichert.  
 
Bei der Erstellung des Medienentwicklungsplans wurde unsere Schule vom Kreis-
Medienzentrum mitbetreut. 
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In enger Absprache mit der Schulleitung wurden drei verschiedene Fachfirmen zur Abgabe 
eines Angebotes für die Beschaffung von je 4 interaktive LCD Touch-Displays mit integrierter 
Software, je 4 Soundbars 2 x 30 und je 4 Pylone mit manuell höhenverstellbarer Gasdruckfe-
der angeschrieben und nach Eingang der Angebote gemeinsam besprochen.  
 
 Kaufpreis  

brutto 

Angebot 1 
 

17.797,64 €  

Angebot 2 
 

 

Angebot 3 
 

 

 
Zusätzlich fallen je 4 Apple TV 4K sowie Schulungskosten an. 
 
 
II. Haushaltsrechtliche Stellungnahme 
Die Kosten werden im Haushalt 2023 berücksichtigt.  
 
 
III.  Beschlussvorschlag 

1. Die Verwaltung wird beauftragt in Zusammenarbeit mit der Schulleitung die Digitalisie-
rung entsprechend den Vorgaben des DigitalPakt Schule und Ergänzung des Sofort-
programms umzusetzen.  

 
2. Die Verwaltung wird bevollmächtigt den Auftrag für das Angebot 1 zu erteilen.  

 
 
 
BM zur Kenntnis: ______ 


